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Das Rechnungswesen beim gemeinschaftlichen
Maschinen-Ankauf

Der gemeinschaftliche Maschinenankauf ermöglicht dem mittelgrossen
Bauernbetrieb eine finanziell tragbare Mechanisierung. Leider wird von
dieser Möglichkeit viel zu wenig Gebrauch gemacht. Die hindernden
Gründe sind weniger bei der gemeinsamen Verwendung als bei der
finanziellen Beteiligung zu suchen. Da das voraussichtliche Ausmass der
Verwendung von den Beteiligten nicht genau vorausgesehen werden kann,
hegt man Zweifel über die gerechte Verteilung der Anschaffungs- und
Betriebskosten und verzichtet deshalb auf die gemeinsame Anschaffung. Wir
erachten deshalb eine jährliche Abrechnung, wobei Beteiligung, Verwendung,

Reparaturkosten und Einnahmen berücksichtigt werden, als
zweckmässig. Dies gibt den Beteiligten die Ueberzeugung, dass jeder nach seiner

Leistung und Benützung an die Kosten beiträgt.
Für die Magazinierung und Pflege der Maschine stellt

sich ein Mitglied ohne oder mit geringer Entschädigung zur Verfügung,
denn es hat den Vorteil, dass die Maschine auf seinem Betrieb immer
griffbereit zur Verfügung steht.

Die jährliche Abrechnung geht von der Tatsache aus, dass

jeder Beteiligte durch seine finanzielle Beteiligung einen festen Beitrag
an die Kosten leistet und dieser feste Beitrag nach dem Mass der Benützung

durch gegenseitigen Ausgleich erhöht oder reduziert wird. Anhand
einer Jahresabrechnung soll das Vorgehen gezeigt werden:

Jahresrechnung über die Anschaffung, die Verwendung und den Unterhalt
des Bindemähers

Anschaffungskosten: Fr. 4000.—

Feste Kosten pro Jahr: Zins 2 °/o

Amortisation 8 %
Total 10% 400.-

Beteiligung: Jeder Beteiligte zahlt Fr. 800.—

Leistung pro Jahr: Zins 2 °/o Fr. 16.—

Amortisation 8 % Fr. 64.—

Total 10% Fr. 80.-
Die Amortisationsquote kann mit allseitiger Zustimmung verändert werden.

Aufteilung der festen Kosten von Fr. 400.— nach der Benützungsfläche:
Bauer A 90 Aren à 60 Rp. Fr. 53.—

Bauer B 140 Aren à 60 Rp. Fr. 84.—

Bauer C 110 Aren à 60 Rp. Fr. 65.—

Bauer D 200 Aren à 60 Rp. Fr. 120.—

Bauer E 130 Aren à 60 Rp. Fr. 78.—

Total 675 Fr. 400.-
Fr. 400.— : 675 60 Rp. pro Are
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Abrechnung:
Leistung durch Belastung nach
Ankaufsbeteiligung Benützungsfläche u a en a ung

Bauer A Fr. 80.- Fr. 53.- Fr. 27.- Fr. —.—

Bauer B Fr. 80.- Fr. 84.- Fr. —.— Fr. 4.-
Bauer C Fr. 80.- Fr. 65.- Fr. 15.- Fr. —.—

Bauer D Fr. 80.- Fr. 120.— Fr. —.— Fr. 40.-
Bauer E Fr. 80.- Fr. 78.- Fr. 2.- Fr. —.—

Total Fr. 400.- Fr. 400.- Fr. 44.- Fr. 44.-

Zwei Beteiligte haben demnach den andern drei Beteiligten total Fr. 44.—

zum Ausgleich der verschiedenartigen Maschinenbenützung zu zahlen.

Reparaturen:

Diese werden nach der bisherigen Mähfläche auf die Beteiligten verteilt.
Reparaturen, die auf ein Verschulden des Benutzers zurückzuführen sind,
sind durch diesen selbst zu bezahlen.

Reparaturen im Jahr 1959 Fr. 163.—

Verteilung:
Bisherige Mähfläche 1957/59 Zahlung

Bauer A 340 Aren à 7,4 Rp. r. 25.-
Bauer B 420 Aren à 7,4 Rp. r. 31.-
Bauer C 370 Aren à 7,4 Rp. r. 27.-
Bauer D 650 Aren à 7,4 Rp. r. 48.-
Bauer E 440 Aren à 7,4 Rp. r. 32.-

Total 2220 Aren Fr. 163.- : 2220 7,4 Rp. pro Are r. 163.-

Lohnarbeiten:

Lohnarbeiten sind nur durch die Mitglieder selbst zu 50 Rp. pro Are
durchzuführen. Einnahmen aus Lohnarbeiten werden gleichmässig auf die
Beteiligten verteilt.
Total Einnahmen 1959 Fr. 90.—

Verteilung: Je Fr. 18.— pro Beteiligten.

Die Formulare für die Jahresabrechnung können vervielfältigt werden,
so dass jeweils nur die neuen Zahlen einzusetzen sind.

Der Rechnungsabend zur Winterszeit gibt Gelegenheit zu einem
nachbarlichen Jass und Gedankenaustausch.

Die gleiche Rechnungsart verwenden wir auch für Anbaupumpe,
Vielfachgerät und Rauhwalze, wobei bei der Anbaupumpe anstelle der Fläche
die Hektoliterzahl tritt.

Wir nehmen gerne Kenntnis von andern einfachen Berechnungsarten
und Verbesserungsvorschlägen. J. Fässler, Zug
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